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Mal. Das Abonnement beträgt vierteljährlich 
4.50 M. für die Stadt Posen, 5,45 M. für ganz 


Q. Norre in Poſen. 
Deutschland. Bestellungen nehmen alle Ausgabe- 
stellen der Zeitung, sowie slle Postämter des 


Ar. 92. 
Deutschen Reiches an. 
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Die „Posener Zeitung“ erscheint täglich drei , 
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ener Beilu 


Sicbenundneunzigſter Jahrgang. 


Donnerſtag, 6. Februar. 


Telegraphiſche Nachrichten. 

Zwickau, 5. Februar. Nachdem bereits der Verein für 
bergbauliche Intereſſen die Forderungen der Arbeiter auf 3 M. 
50 Pf. Schichtlohn, achtſtündige Arbeitszeit, 50 Prozent Zu- 
chlag für Ueberſchichten, ſowie die ſonſtigen Anſprüche abge⸗ 

ein hatte, hat auch eine hier abgehaltene Verſammlung 
ſämmtlicher Werksbeſitzer und Werksvertreter dieſe für uner⸗ 
füllbor und maßlos erklärt. Ebenſo wurde in der Verſamm⸗ 
lung beſchloſſen, nur mit den legal gewählten Knappſchaftsver⸗ 
tretern zu verhandeln und die von den öffentlichen Verſamm⸗ 
lungen gewählte Zwölferkommiſſion, welche jene Forderungen 
aufgeſtellt hatte, nicht mehr zu berückſichtigen. Da die Lage 
einen kritiſchen Charakter angenommen, hat der Verband der 
ſächſiſchen Berg- und Hüttenbeſitzer, der fich vorläufig von der 
Bewegung zurückgezogen hatte, bekannt gegeben, daß er ſich 
durch die Verhältniſſe gezwungen ſehe, zu der Frage Stellung 
u nehmen. Inzwiſchen warnt der Vorſtand vor unüberlegten 
Handlungen, auch erbietet er ſich die Beſchwerden entgegen zu 
nehmen, um auf geſetzlichem Wege Abhilfe anzuſtreben. 

Eſſen a. d. Ruhr, 5. Februar. Nach einer Meldung 
der „Rheiniſch⸗Weſtfäliſchen Zeitung“ hat der Rheiniſch⸗ 
Weſtfäliſche Roheiſenverband in der heute zu Köln abgehalte⸗ 
nen Sitzung einſtimmig beſchloſſen, an den bisherigen Preiſen 
feſtzuhalten, Angeſichts der hohen Kokespreiſe und des die 
Produktion überſteigenden Abſatzes, ſowie der geringen Vorräthe 
der Hochofenwerke. 

Hamburg, 5. Februar. Die Arbeitseinſtellung der hie⸗ 
ſigen Schiffszimmerleute wurde in einer geſtern Abend ſtatt⸗ 

ehabten Verſammlung der Schiffszimmerleute in geheimer Mb- 
timmung mit 280 gegen 128 Stimmen für beendet erklärt. 
Die Schiffszimmerer nehmen das Anerbieten der Werftbeſitzer 
an, vom 1. März bis 27. Oktober einen Stundenlohn von 
45 Pfg., vom 28. Oktober bis ultimo Februar einen ſolchen 
von 48 Pfg., einzuführen. 

München, 5. Februar. Abgeordnetenkammer. Bei der 
fortgeſetzten Berathung des Eiſenbahnetats erklärte der Miniſter 
v. Crailsheim, eine Ueberbürdung des Bahnperſonals ſei nicht 
vorhanden. Dem Humanitätszuge des Zeitgeiſtes nur erſcheine 
Manches unzuläſſig trotz der kürzlich erfolgten bedeutenden 
Aufbeſſerung der Gehälter. Der beabſichtigten Entlaſtung der 
Dienſtzeit widerſprächen häufig die Bahnbedienſteten ſelbſt 
wegen der Kürzung der Nebenbezüge, ſo z. B. der an dem 
Röhrmöſer Bahnunglück ſchuldige Stationstagelöhner. Trotz⸗ 
dem würden etwaige wegen der Verkehrsſicherheit noch vor⸗ 
e Mißſtände und Ueberbürdungen beſeitigt werden. 

ayern weile ſehr wenige Verletzungen von Bahnreiſenden auf. 
Im Jahre 1887 ſeien von den 19000000 Perſonen, welche 
die Bahn benutzten, nur eine getödtet und zwei verletzt worden; 
im Jahre 1888 von den 20000000 Reiſenden wurde Niemand 
getödtet und 3 verletzt. Wenn der freiſinnnige Abgeordnete 
Handen Beckh in Nürnberg den Mangel an Disziplin des 

ahnperſonals beklage, jo möge Beckh die ihm naheſtehende 
Preſſe veranlaſſen, die Disziplin nicht zu durchkreuzen. Der 
Miniſter ſtellt auch für Nürnberg ein neues Bahnhofsgebäude 
in dem nächſten Budget in Ausſicht. Was die Klagen der 
Centrumsmitglieder über die Schund⸗ und Schandliteratur der 
Verkäufer auf den Bahnhöfen angehe, ſo werde er dieſelben 
dem zuſtändigen Miniſter des Innern mittheilen. Nach ſehr 
lebhafter Debatte wurde die Fortſetzung der Berathung auf 
Freitag vertagt. 

Stuttgart, 5. Februar. Dem „Staatsanzeiger für Würt⸗ 
temberg“ zufolge ſind über das Befinden der Königin erfreu⸗ 
liche Mittheilungen eingegangen und könne dieſelbe nunmehr 
als wieder geneſen bezeichnet werden, wenngleich Schonung noch 

geboten fei. Der Leibarzt der Königin Stiegele Gomöopath) 
iſt zum Geheimen Hofrath ernannt worden. 

Unter Zurückweiſung der Angriffe der „Frankfurter Ztg.“ 
gegen die Rede Miquels, jagt der „Staatsanzeiger“: „Der 

atz Miquels, daß der Friede 1887 gefährdet geweſen, ſei 
unanfechtbar. Die Lage ſei heute dieſelbe; die Bedro⸗ 
hung des Friedens ſei zwar keine akute, aber eine chroniſche, 
deshalb zeuge es von wenig Verſtändniß der Lage, wenn die 
Demokratie im Süden Deutſchlands, welcher einem Anprall 
am erſten ausgeſetzt ſei, eine Schwächung der Militärmacht, 
ſei es quantitativ, ſei es qualitativ, durch Herabſetzung der 
Präſenzzeit verlange. i 
Kaldenkirchen, 5. Februar. Die engliſche Poſt vom 
4. Februar 7 Uhr 45 Min. iſt ausgeblieben. Grund: Starker 
Nebel auf See. 
London, 5. Februar. Nach einer amtlichen Meldung iſt 
Cuſack Smith zum britiſchen Konſul in Samoa ernannt. 
Lord Salisbury iſt heute Vormittag zum erſten Male 
ſeit ſeiner Krankheit nach London gekommen, um den Vorſitz 
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in einem Miniſterrath zu führen. 
Salisburys Geſundheitszuſtand fand die Sitzung in ſeiner 
Privatwohnung und nicht im Auswärtigen Amte ſtatt. In 
der Sitzung wurde der Wortlaut der Thronrede anläßlich der 
Eröffnung des Parlaments am 11. d. Mts. feſtgeſtellt. 

London, 5. Februar. Auf die Anordnung der Dock⸗ 
arbeiter-Union hin, welche den Unions⸗Mitgliedern die Waaren⸗ 
überlieferung an die der Union nicht angehörigen Fuhrleute 
unterſagt, haben die Eigenthümer der Docks, Werften und 
Magazine in einem heutigen Meeting beſchloſſen, alle dieſer 
Anordnung Folge leiſtenden Arbeiter zu entlaſſen. Ferner be- 
ſchloſſen dieſelben, einen Verein behufs Wahrung ihrer gemein⸗ 
ſamen Intereſſen zu bilden. 

Rom, 6. Febr. Die „Agence Stefanie“ meldet aus 
London: Portugal wird ſofort eine europäiſche Konferenz 
wegen des britiſchen Konflikts vorſchlagen. 

Paris, 4. Febr. Der Präſident Carnot ſtattete dem 
Großfürſten Nikolaus auf der ruſſiſchen Botſchaft Nachmittags 
einen Beſuch ab. — Der Jagd im Präſidentenforſt zu Marly 
wohnte auch der zweite Militärattache der deutſchen Botſchaft, 
Hauptmann v. Süßkind, bei. 

Paris, 6. Febr. Laut Meldung des „Journal Patriote“ 
iſt der Beſchluß des Unterſuchungsrichters heute Abend ergan⸗ 
gen, wonach die in Angelegenheit der Société Métaux ver- 
wickelten, Hentſch, Laviſſhere und Secretan vor das Zucht⸗ 
polizeigericht verwieſen werden. 

Paris, 5. Februar. Wie verlautet, wird der Beſchluß 
des Gerichts, welcher die in die Angelegenheit der Soziete des 
Mötaux verwickelten Perſonen vor die Kriminalpolizei ver- 
weiſt, morgen erwartet. Die Betheiligten fürchten, daß der 
Hauptangeklagte Hentſch durch ſeine Haltung während des 
Prozeſſes weitere Perſönlichkeiten belaſten werde. 

Paris, 5. Februar. Der Appellgerichtshof hat Laguerre 
und Habert die Ausübung ihres Berufes als Advokaten, dem 
erſteren auf ſechs Monate, dem letzteren auf einen Monat ent⸗ 
zogen, wegen der von ihnen im Cirque Fernando gehaltenen 
Reden gegen den Generalprokurator Beaurepaire. 

Paris, 5. Februar. Dem „Temps“ zufolge iſt die Er⸗ 
nennung Billots zum Botſchafter in Rom an Stelle Marianis 
nahezu gewiß. 

Der Plan für Vergrößerung der Kriegsmarine im nächſten 
Jahre umfaßt 10 Panzerſchiffe, 11 Kreuzer, 2 Torpedokreuzer, 
5 Torpedo⸗Aviſos, 2 Panzerkanonenboote, 1 Transportaviſo 
und 47 Torpedoboote. 

Brüſſel, 5. Februar. Bei der Berathung des Budgets 
des Miniſteriums der Auswärtigen Angelegenheiten befragt 
der Abgeordnete Carlier den Miniſter der Auswärtigen An⸗ 
gelegenheiten bezüglich der Gerüchte über einen Vertrag zwiſchen 
Deutſchland und Belgien. Der Miniſter erwidert: Belgien 
würde keinen Vertrag annehmen, außer einen ſolchen, welcher 
ſeine Neutralität ſicher ſtelle; kein Belgier kann in dieſer Be⸗ 
ziehung irgend welche Zweifel hegen; unſere Sympathien ſind 
die gleichen für alle Nachbarſtaaten. Es iſt von geringer Be⸗ 
deutung, daß einzelne Individuen aus imaginären oder ge⸗ 
ſtohlenen Dokumenten Geld herausſchlagen. Wir ſind frei und 
gedenken frei von allen Verbindlichkeiten zu bleiben. Die That⸗ 
ſache, daß kein Mitglied der Kammer meine Erklärungen Lügen 
ſtrafen wird, iſt genügend, die öffentliche Meinung in Frank⸗ 
reich zu befriedigen. 

Sofia, 6. Februar. Der „Swoboda“ zufolge erfolgte 
die Verhaftung Panitzas wegen ſeines Verhaltens an öffent⸗ 
lichen Orten und beleidigender Aeußerungen gegen die höchſten 
Behörden. Panitza ſoll einige Militär⸗ und Zivilperſonen zu 
ungeſetzlichen Akten verleitet haben. Sechs Perſonen, darunter 
drei Kavallerie⸗Unteroffiziere, ſind als Mitſchuldige verhaftet. 
Der Polizeipräfekt von Sofia gab ſeine Entlaſſung, die ange⸗ 
nommen wurde. 


Handel und Verkehr. 


* Berlin, 5. Februar. Die ordentliche Generalverſammlung 
der Internationalen Bank in Berlin wird auf den 27. Februar er. 
berufen. Auf der Tagesordnung ſteht außer den regelmäßigen 
Berathungsgegenſtänden auch der Antrag auf Erhöhung des Grund⸗ 
kapitals. Am 8. Februar cr. findet eine Sitzung des Aufſichtsrathes 
ſtatt, in welcher die Bilanz vorgelegt und über die Modalitäten 
der Kapitalserhöhung Beſchluß gefaßt werden ſoll. 


Angekommene Fremde. 


Poſen, 6. Februar. e 

Stern's Hotel de I Europe, Die Kaufleute Wisniewski 

aus Polen, Erichſon aus Roſtock, Gallaſch aus Chemnitz, van Kem⸗ 

pen aus Amſterdam und Gerhartz aus Liegnitz, Fabrikant Ahlers 

aus Plauen, Apotheker Hoffmann aus Danzig, Rentier Körbin aus 
Berlin und Advokat von n aus Krakau. 

‚Hotel de Rome, — F. Westphal & Co. Die Ritterguts⸗ 

beſitzer Rittmeiſter v. Treskow aus Biedrusko und von Wilcke aus 

Adl. Krumpohle, Bankier Abraham aus Grünberg, Apotheker Tolz 


Aus Rückſichten auf Lord 


Juſerate 
werden angenommen 


erner bei ġuf. Jö. gchleh, Hoflief. 
Gr Gerber⸗ u. Breiteſtr.⸗Ecke 
Dllo Niefiſch, in Firma 
3. Neumann, Wilhelmsplatz 8, 
in Gneſen bei $. E e 
in Meſeritz bei Ph. Nallhias, 
in Wreſchen bei 3. Sul 
u. b. d. Inſerat.⸗Annahmeſtellen 
guajana t Halte l fe 
wafenflein k Vogler, 
und „Jupalidendanſt.“ 


Inserate, die sechsgespaltene Petitzeile oder deren 


Raum in der Morgen ausgabe20Pf,, auf der letzten 
Seite 30 Pf., in der Abendausgabe 30 Pf., an bevor- 
zugter Stelle entsprechend höher, werden in der Expe- 
dition für die Abendauszahe bis I | Uhr Vormittags, für 
die Morgenausgabe bis 5 Uhr Nachm. angenommen. 


rakt. 
itter, 
Frank und Liebert aus Berlin, Nitſche aus Leipzig, Jaurſch aus 
Hannover, Tiſchner aus 1 Adams aus Gera, Pfeiffer und 
Thieme aus Breslau, Geb. Mierzynski aus Krotoſchin, Segelle 


und Familie aus Kurnik, Fabrikant Rohte aus Krotoſchin, 
Arzt Brumme aus Berlin und die Kaufleute Brüning, 


Danzig, Herz aus Aachen, Meuſchel aus Leipzig, Engelke aus 


Cannſtadt, Engelmann aus Prag, Holzgreve aus Hamburg, Böm⸗ 
per aus Nierſtein. ' x 

Mylius Hotel de Dresde (Fritz Bremer). Rittergutsbeſitzer 
Schindowski aus Niepruſzewo, Rechtsanwalt Schlief aus Breslau, 
Amtsrichter Lindau aus Wongrowitz, Fabrikant v. Barzki aus 
Berlin, Rechtsanwalt Hampel aus Krotoſchin, Elektro-Techniker 
Sommer aus Berlin und die Kaufleute Cohn aus Krotoſchin, Neu⸗ 
gebauer aus Breslau, Tietz aus redeten; Steinhäuſer aus Leip⸗ 
zig, Medow aus Magdeburg, Hübner aus Hamburg und Brauer 
aus Berlin. ù ; 

Graefe’s Hotel Bellevue. Die Kaufleute Kornicker und 
Rietſchel aus Breslau, e aus Berlin, Sängerin Porte aus 
Berlin, die Kaufleute Müller aus Stettin, Beetz aus Leipzig, 
Kappel und Plaut aus Frankfurt, Jacobi aus Berlin, 

Hotel de Berlin (W. Kamieński). Die Rittergutsbeſitzer 

armel aus Wilkowo, Frau von Chrzanowska und Tochter aus 

Stanislawowo, Arzt Dr. Liebeck aus Schroda, Fabrikdirektor 
Smoxrawski aus Rieſenburg, die Kaufleute Stark und Familie gus 
Mogilno, Krauſe aus Breslau, a aus Berlin, Propſt Cze⸗ 
chowski aus Gryżyna, Lehrerin Roupp aus Laskow, Kaufmann 
Hendler aus Warſchau, Rittergutsbeſitzer Moſzezynski aus Borzy⸗ 
kowo, Kaufmann Koppel aus Poſen. 

Keiler's Hotel zum Englischen Hof. Die Kaufleute Löwin 


aus Rogowo, Frau Witkowska und Tochter aus Kleczew, Salomon 


und Frau aus Schokken, Kaphan aus Schroda, 
ſtadt und Fabrikant Ury aus Breslau. 

Theodor Jahns — Hotel garni. Die Kaufleute Krauſe, Ro⸗ 
ſenberg und Woyſch aus Breslau, Schrimmer und Nobſt aus 
Dresden, Leyſer aus Znin und Buſchke aus Eſchwege. 

Arndt's Hotel früher Scharfenberg. Die Kaufleute Spiro 
aus Berlin, Becker und Wegner aus Stettin und Groß aus Iſer⸗ 
lohn und Pächter A. und E. Buckatzſch aus Lokken. 

: Graetz’s Hotel Deutsches Haus“, vorm. Langner’s Hotel. 
Die Kaufleute Walter aus Jauer und Cohn aus Berlin, Hofliefe⸗ 
rant Fröhlich aus Sagan, Unternehmer Schulz und Frau aus 
Neutomiſchel, die Beſitzer Manthai aus Roſtock und Kalka aus 
Jeziora. 

Georg Müller’s Hotel „Altes deutsches Haus“. Die Kaufleute 
Brandt aus Breslau, Mortenſen aus Frankfurt a. O., Hübler aus 
Leipzig, Bilawski aus Elberfeld, Richter aus Berlin und Saling 
aus Landsberg a. W., Bürgermeiſter Stenger aus Janowitz und 
Molkereibeſitzer Blöchinger aus Miloslaw. 

Hotel Concordia — P. Röhr. Die Kaufleute Kühne aus 
Kirchhein, Kokkiewicz aus Pleſchen, Lange und Frau aus Schneide⸗ 
mühl, Merino aus Berlin, Sonntag aus Dresden, König aus 
Koſtſchin, Müller aus Hamburg, Rieſenthal aus Thorn, Klamen 
a Thorn, Pospich aus Breslau, Handelsmann Lehnert aus 

iebenau. 


Meteorologiſche ee zu Poſen 


im Februar 1890. 


arometer auf 0 i 
Gr.reduz.inmm; Wind. 


Grün aus Frau⸗ 


Datum 


Stun d e. 66 m Seehöhe. 
5. Nachm. 2 757,6 S) leicht heiter — 0.3 
5. Abends 9 757.5 N mäßig zieml. heiter — 2,6 
6. Morgs. 7 758,7 NW ſchwach bedeckt a 
Am 5. Februar Wärme⸗Maximum + 0,7° Celſ. 
mö = Wärme⸗Minimum — 5,6” = 
Waſſerſtand der Warthe. 
Poſen, am 5. Februar Morgens 3,16 Meter. 
= „5. z Mittags 314 = 
z 2 65 = Morgens 3,14 = 


tiag friſche Grützwurſt. 


E. Schiefek, Bismarckſtraße 1. 


. Sete dom 


Telegraphische Börsenberichte. 
Fonds-Kurse. 


Frankfurt a. M., 5. Feb uar. (Schluss-Course.) Foster, 

Lanu. wsos. 20,485. Pariser do. 81,066, Wi ner do. 172 87, Relchsant. 107,60, 
Ossterr. Silberr 77.30 do. Papierr, 77,20, do. 5 r. do. 88,40, do, 4 proz.Goldr, 
95,20, 1860er Loose I 4 10, Aproz, ung, Goldr. 89,60, Italiener 94,90, 880er Russen 
34 101) u. Orientani. 70,20, . Orientani. 70,20 5 s-oz. Spanier 72,90, Unif, 1 
34,80, Konvertirte Türken 17,70,  Sprozəntige portugisisch» Anleihen 65,30, 
3aroz, sord. Rente 8430, Sörb. Tabaksr, 84,30, Apr cons., Mexik, 94,70, 86 m,. 

tb. 2883/,, Contr Pacific. 110,80, Franzosen 190½, Galizior 163 ½ Gottsardhahn 
69,20, Hass, iL.udwb. 129,20, Lom orden 117%, Lüb,-Büchener 176,20, Nordwestb 


70%, Unterelb, Pr,-Akt, —,—, Kreditnation 281!/,, Darnıstädt. Bank 176 20, Mitteſd. 


ireditbank 116,70, Reiohsbank 139,40, Disk,.-Kommandit 243,50, Öproz, omort 
zum. 98,30, do. 4proz. innere Goldanleihe —,—. Böhmische Nordbahn 188. 
Dresdener Bank 183,50, Anglo-Continental Guano-Worke (vorm. Ohlendorff) 
157,90, 4pCt. xrieoh, Monopol-Anlaihe 75,80, 44pCt. Portugiesen 95,40, Siemens 
ıtasindustrie 158,60, Ludwig Wessel Aktıengesellschaft f. Porzellan und Steingut- 
aorikation —, 4% neue Rumänier —, Nordd. Loyd —,—, Duxer —,—, La 
Veloce 132,80, S . 
Naoh Sohluss der Börss: Kreditsktien 280, Franzosen 190, Galizier 
163% Combarden 117½, Sgypter 84.70, Diskonto-Kommandit 243,60, Darmstädter 
„, Gotthardbahn 169,16 Ludwig Wessel Aktien ‚es. f. Porzellan- und Steingut - 
abrikation —.—, 4 proz. Ungarische Goldrente —,—. Mainzer —,—, Russische 
itüdwestbahn —,—, Laurahütte 169,10 Norddeutscher Lloyd —,—, Anglo Con- 
nental-Guano —,—, Türkenlonse —,—, «resdener Banx 183,0, Schweizer Nord- 
ost —,— La Veloce —,—. Aldino Montan —,—. Zolltürken —,—., Gelsenkirchen. 


KG Privatdiskont 3%, Prozent. 


2) per c mptant. 
Wien, 5. Februar, (Schluss-Kurse). 
Schwankungen ziemlich behru tet. 
Oesterr, Paptecrente 39,15, do. 5 proz. do. 192,00, do. Silberrente 39,50, 4 proz 
soldrente 110,50, do, ungar, Goldr. 103,0, 5proz. Papierrente 99 +0 1860 er 
woose 141,50, Angto-Aust. 166,90, Länderbank 240,40, Kreditaktien 325.15, Union» 


Reservirt, Course unter mässigen 
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Denk 259,75, Ung. Kredit 350,25, Wiener Bankverein 124,50, Böhm. Westbahn —,—, 
Buohs.Eisenb. 416,50, Dux-Bodenb.—,—, Etbethalb. 223,25, Elisabeth. —, —, Nordb 
2642,50, Franzosen 220,25, Galizier 188,50, Alp. Monten-Aktien 108,00, Lemberg 
Czernowitz 235.50, Lombarden 133,75, Nordwestbahn 187,50, Pardubitzer 171,22, 
Tramway —,-—, Tabakaktien 117,00, Amsterdamer 97,60, Deutsche Plätze 57,80, 
Lond. Wechsel 118,30, Pariser do 46,85, Napoleons 9,39, Moarknoten 57,80, 
Russ, Bankn.1,29:/,, Silberooup.100,00, Böhmische Nordbahn 216,50, Bulgatischa 


Anleihe 110,75. A a 

Wien, 5. Februar. Abendbörse. Ungar, Kreditaktien 351,50, Kreditaktien 
325,35, Fran- os mn 219,30. Lomparden 137,25, Galizier 187,75, No’dwestbahn 
197,50, Elbethalbahn 223,06, österr. Papierrente 89,10, do. Goldrente 110,60, 
Sproz. ungar. Papierrente 99,45 &proz.do. Goldrente 103,70, Marknoten 57 75. 
Napoleons 9,40, Bankverein 124,75, Tabakaktien 116,75, Unionbank 259,75, 
Länderb nk 240,90, bulgarische nleihe —,—. Anglobank —,—. Alpine Montan 
—,—, Böhm, Nordbahn —,—. Ruhig 

London, 5. Februar. (Schiuss-Course.) Ruhlg. 


Engi. 28/,proz. Consols 97%, Preuss. Aproz. Consols 105, italien. Sproz 


Rente 93%/,, Lombarden 12½, 4 proz. Russen von 1889 94¼, Conv. Törken 17%, 
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472,56, Lombarden 308,75, do, Prioritäten 316,25, 


Oesterr, Silberrente 75, do. Goldrente 94, 4proz. ungar. Goldrente 88, Aproz. 
spanier 72/6. Sproz, privil Egypter 1035/,, dproz. unifiz, do. 93°/,, 3proz. garant. 
do. 10:%/,, $4proz, agypt.Tributani. 95½ 6proz. kons. Mexik, 94, ½% Ottomanbank 
11% Sugzsktien 91%, Canada Pacific 767/,, Oe Beers Aktien neue 20%½. Platz- 
diskont 4½. 7 Ri 8 

Rio Tinto 16 ½, Rubinen-Actien / % Agio. 

in die Bank flossen heute 14 000 Pfd. Stari. 

Paris, 5. Februar, Schluss-Course. Behauptet. 

3proz. anıort. R. 91 47!/., 3proz. flente 87,85, 4½ proz. Anleihe 105,95, 
italienische 5 proz. R. 94,20, österreichische Goldrente 95Y/,, 4 proz. ungar. 
Goldrente 891/,. 4 proz. Russen 1880 —,—, 4 proz. Russen 1849 —,—, 4proz. 
unif. Egypter 475,31 4 proz. Spanier äussere Anleihe 72%, Konv. Türken 18,07/,. 
Türkische Loose 74,60, 4proz, privil. Türk. - Obligationen 488,00, Franzosen 
Banque ottomane 537,50, 
Banque de Paris 786,25, Banque d’escompte 521,25, Credit foncier 1307,50. 
do. mobilier 435,00, Meridional-Aktien 685,00, Ponama-Kanal-Aktien 68,75, do 
5 proz. Obligationen 57,00, Rio Tinto Aktien 411,80, Suezkanal Aktien 2305,00, 
Wechsel auf deutsche Plätze 122!/,, do. London, kurz 25,26, Chèques auf London 
25,28 ½, Compt. d'Escompte 626 00. 

Robinson Diamant-Gesellschaft-Aktien 108,75, 

Paris, 4. Febr. Abds, Boulevardverkehr. 3% Rente 87,86, ungar. Gold- 
rente 88!/,. Italiener 94,25, Türken 18,05, Türkenloose —,—, Spanier 72,90, 
Egypter 474,68, Banque ottomane 533,75, Rio Tinto 411,87'/., Panama-Aktien 
66,87!/,, Banque de Paris —,—, Banque de Bresil —,-. Franzosen —.—. 
Fest. 

Petersburg, 5. Februar. Wechsel auf London 90,75, Russ. Il. Orientani 
100%, do. lii. Orientanleihe 101, do. Anleihe von 86 —, do, Bank für auswört. 
Handel 271!/,, Petersburg. Diskonto-Bank 678, Warschauer Diskonto-Bank 292, 
Petersburger internat. Bank 543, Russ. 4!/sproz. Bodenkreditpfandbriefa 143, 
Grosse Russ. Eisenbahn 229, Kursk-Kiew-Aktien —,—, Russische Südwestbahn- 
Actien 106°), 

New- Vork. 5. Febr. (Schluss-Course). Fest. 

Wechsel auf London (60 Tage) 4,83 ½. Cable Transfers 4.88 ½, Wechsel auf 
Paris (60 Tage) 5,208, Wechsel auf Berlm (60 Tage) 94%, A proz., fundirte An- 
leihe 23 ½, Canadian Pacifio-Aktien 74%, Central Pacific do. 33 ½, Chicago und 
North-Western do, 110%, Chicago, Milwaukes & St. Paul io, 68%, Illinois Cent. 
o. 119, Lake Shore-Michig. South do, 106, Louisville & Nasville do, 89, 
N.-Y. Lake Erie & Western do. 27, N.-Y, Lake Erie, West., nd Mort-Bonds 
102, N.-Y., Cent & Hudson River do, 106!/,, Northern Pacific. Prefered do, 75½, 
Norfolk & Western Preferred do, 62½, Philadelphia & Reading do, 40%, St. 
Louis & San Francisco Pref, do. 38, Union Pacifio do. 67%, Wabash, St. Louis. 
Pacilic Prof, do. 28%, 

Geld leicht, tür Regierungsbonds 3, 
3 Prozent. x $ A 

Newyork, 5 Februar. Anfangscourse. Erie-Bahnaktien 27!/,, Erie-Bahn 
second Bonds —, Wabash preferred 28%, illinois Centralbahn-Aktien 119%, 
New -York Centraibahn-Aktien 106%, Centrol-Paciflo Aktien 33½, Reading und 
Philadelphia Aktien 40!/,, Louisville u. Nashville Aktien 89%, Lake Shore Aktien 
106?/;, Chicago Milwaukee u. St. Paul-Aktien 69%,. 

Rio de Janeiro, 4. Febr. Wechselcours auf London 24/5, 


Produkten-Kurse. 

Kön, 5. Februar, (Geirsisomarkı.; Weizen imosıgor looo 20,00, do, mema- 
1200 21,56, do, per März 20,45, per Mai 20,75 Hoggen gester ıoce 178, 
‚römcer 1000 19,00, per März 17,15, per Mai 17,35. Hator hiesixe- J 16 00 
tremder 17,00. Abs tooo 71,00, per Mai 67,30, ver Oktober 59.40, 

aroman, 5. Februar. Petroleum (Sonlussberioht) ruhig, Standard wre 
ioco 6,80 Br. 

worddeutsche Wollkämrierei 260 Br. 

Aktien des Norddeutschen Lioyd 188½ Gd. 

Mamburg,d5. Februar. “affee, (Nacrmittagsberloht,) Good averuge Santor 
wor Februar 83!/,, por März 83 ¼, per Mai 823/,, per September 81½ Ruhig. 

namburg, 5. Febr Zuckermorst (Nachmittegsborionu) Aucen-naizucke 
n rodukt Basis 88 put, Rendement, neus Usance, tre: um Bord Hamburg ge 
Febuar 11,75, per März 11,95, pòr Mai 12,20, per August 12,55. Stelig. 

Hamburg, 5 Februar. (Cstreidumarkt.) Woızen iovo ruhig, noiszeinisunn 
isoo neuer 186-- 200. Hoggen ioco ruhig, mecklenburg. toco neuer 180—188 
russischer loco ruhig, 123—126. Water rurig. Gerste ruhig. Aüböl, unvorzotii 
fest, looo 88½ — Spiritus still, Februar 21%, Br.. sər Feoruar-März 21°, 
Br., par Aprii-Mai 22 Br, per Mai-Juni 22½ Br, per September-Oktobar — 8r. 
— Kafee fest, Umsatz 1590 Sack. Peitrowum ruhig. Stanisrd white 
1000 7,00 Br., ser März 6 85 Br. — Wetter: Frost. 

wien. 5. Februar, Weizan per Frühjahr 8 71 Id, 8,76 Hr, per Herbst 
8,00 Gd., 8,05 8r. Roggen par Frühj. 8,35 Gd., 8,4) gr., per Mai-Juni 8,35 Gc., 


für andere Sicherheiten ebenfalls 
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Fehr. 52,60, 
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8,30 Br. Mais per Mai-Juni 5,20 Gd., 5,25 Br., per Juli-August 5,34 Gd., 5,39 Br. 
“afer ger Frühjahr 7,88 Gd., 7,98 Br., ver Herbst 6,20 Gd., 6,25 gr. 

Past, 5. Februar. Produktenmark. Weizen looo matt, per Frühjahr 
3,36 Gd. 8,38 8r„ per Herbst 7,69 Gd., 7,71 Br. Hafer per Frühjahr 7,48 Gda 
7,58 8r. — Neuer Mais 4.93 Gd. 4,95 8r. Kohlraps per August-Dezember 
12 a 12½. — Wetter: Sonnenschein. 

Saris, 5. Februar, Östreidemarkt, (Schlussbericht), Weizen beh., per 
Februar 24.40, per März 24,30, ger März-Juni 24,30, per Mai-August 24.30. 
:3ggen ruhig, per Februar 16,25, per Mai-August 16,25. Mehl ruh., par 
per März 52,90. per märz-Juni 53,40, par Mai-August 54.00. 
Aüböl stoig., par Februar 86.25, par März 86,25, ger März-Juni 83,25, per Mai- 
August 74,00. — Spiritus fest, per Februar 35.50, per März 3625. per März- 
aprii 36,75, per Mai-Augus: 58,00. Wetter: Kalt. 

Paris, 5. Februar. (Schlussbericht), Rohzuoker 88% behauptet, inco 
29,50. weisser zucker matt, Nr. 3 per 100 Kilo per Februar 33,80, per März 
34,10, per März-Juni 34,60. per Mai-August 35,25. 

Havrea, 5. Febr. (Telegramm der Hamburger Firma Peimann, Ziegler & Co. 
xaffee in Newyork schloss mit 5 Points Baisse. 

Rio 7 000 Sack, Santos 8000 Sack, Recettes für gestern. 

Havre, 5. Februar. (Telegr. der Hamburger Firma Peimann, Ziegler & Oe. 
Kaffee ood average Santos per März 102,75, per Mai 102,25, per September 
102,25. Fest 

Antwerpen, 5. Fekrurr, 
iype iss looo 15% bez., 15% Br, ver Februar — bez., 
März 17 Gr., per Segtember- Dezember 18 Br. Fest. 

Antwerpen, 4. Februar. (Getreide markt.) Weizen 
Hafer ruhig. Gerste unveräudert, 

Amsterdam, 5. Februar, (Getreidemarkt.) Weizen auf Termine niedriger, 
per März 202, der Mai 206. Roggen ioco unverändert, auf Termine nie- 
driger,.er März 147 a 146, per Mai 149 a 148, per Oktober 141 a 140. — Raps 
per Frühjahr —. Aüböl ioco 37°/,, per Mai 35¾8, per Herost —. 

Amsterdam, 5. Februar, Bancazınn 57. 

Amsterdam, 5. Februar, Java-Kafes good ordinary 55 

London, 5. Februsr. Getreidemarkt. Schlussbericht. Fremde Zufuhren 
seit letztem Montag: Weizen 13 160, Gerste 4420, Hafer 12 500 Orts. 

Weizen stetig, Käufer zurückhaltend, übrige Artikel unverändert. 

London, 5. Febr. dboG&r. sevazuozer 14°/, träge, Müvdonrohzucker neue 
Ernte I12/, träge. Centrifugai Cuba —. Wetter: Schön. 

London, 5 Februarr, Cntli-Kupfer 46%, per 3 Monat 49% 

14 w, 5. Februar, Roheisen, Schiuss. Mixes numbros Warrants 52 
N. 2 d. 

Leith, 5. Februar. 
— Wetter: Milde. 

Liverpool, 5. Februar, 
Umsatz 8900 2sllen. Ruhig Tagesimport 14000 Ballen. 

Liverpool, 5. Februar. Baumwolle, Umsatz 8 000 8., davon für Speku- 
lation und Export 1000 8. Ruhig. 

Middl. amerikanische Lieferungen: Fe-bruar-März —, März-April 5'5/,,. Aprii- 
Mai —, Mai-Juni 5%, Juni-Juli —, Juli-August 6!/,, d. Ailes Verkäuferpreis. 

Liverpool, 4, Februar, Baumwolle. Schlussbericht. Umsatz 8000 B., 
davon für Spe«ulation und Export 1003 B. Fester. 

Middl. amerikan. Lieferuugen : Februar März 5% Käuferpreis, März-April 
56½½ Verkäuferpreis, April. Mai 5% do., Mai-Juni 6 ¼ do., Juni Juli 6½2 do., 
Juli-August 6% do., Augst- September 6 Käuferpreis, September 6 d. do. 

Newyork, 4. Febr. Waarsnberionu Baumwolle m New-York 10½%½'3, do. n 
sw-Orieans 10%, Hef, petroleum 70 pCt. Abel Test in Now-York 7,59 Gda do. in 
eniladalphia 7,50 Gd., rohes Petroleum in New-York 2,75, do. Pipe line Certi gontes 
per März 105%. Fest, ruhig. Schmalz loco 6,20, do. one und Brotners 8,60, 
Zucker (Fair refining. Muscovados) 54/5. Mais (Now) 37%. ~ Kothe 
Winterweizen tooo 86°/;, Kaffee (Fair Hio-) 19¼. Mant 2 0.55 C. Getreidefraoht 5½ 
Kupfer per März nominell, Weizen „er Februar 85½½, per März 8ölj,. 
per Mai 87. Katfee Rio Ar. 7, low ordin. per März 15,87, per A ril 
—, per Mai 15,77. 

Naw-York,5. Februar. Anfangsnotirungen. 
ioatas per März 105½. Weızen pr. Mai 85%. 


Aaffinirtes 
Br., per 


Petrojeummarkt (Sohlussberioht.) 
16°/, 


ruhig. Roggen —, 


Getreidemarkt. Stimmung für alle Artikel sehr fiau. 


Baumwolle. (Anfangsberioht.,) Muthmasslicher 


Petroleum Pipe iine oorti- 


Leichter Frost, 
nother Wintsrwewen per Februar 85%; C., 


Barin, 6. Februar. Wetter: 
Newyork, 5. Feoruar. 


per 
März 86°/, C. 


Fonds- und Aktien-Börse. 


Berlin, 5. Februar. Die heutige Börse eröffnete in mässig fester 
Haltung und mit zumeist wenig veränderten Coursen auf spekulativem Gebiet. 
Dis von den fremden Börsenplätzen vorliegenden letztenTendenzmeldungen lauteten 
gleichfalls wenig günstig und boten geschäftliche Anregung nicht dar. Hier ent. 
Wickelte sich im Laufe des Verkehrs das Geschäft ewas lebhafter, und vom 
Eisenbahnaktienmarkte ausgehend, machte sich ziemlich allgemein eine Befesti- 
gung der Stimmung geltend. Der Kapitalsmarkt erwies sich ziemlich fest für 
heimische solide Aulsgen bei normalen Umsätzen und fremde festen Zins 
tragende Papiere konnten ihren Wer'hs and durchschnittlich gut behaupten, 
fremde Renten fester. Der Privatdiskont wurde mit 3½ Proz, notirt, Oester- 
reichische Kreditaktien waren ziemlich fest bei mässigen Umsätzen; Franzosen 
und Lombarden fester und lebhafter, auch Elibethalbann, Dux-Bodenbach und 
Warschau-Wien fester und ziemlich belebt; andere ausiändische Bahnen fest 
und ruhig. inländische Eisenbahnaktien waren durchschnittlich fester und leb- 
hafter,iganz besonders Lübeck-Büchen und Mainz-Ludwigshafen. — Bankaktien fest 


und zumeist ruhig; die spekulativen Devisen lebhafter, Darmstädter Bank schwa 
Industriepapiere blieben zumeist ruhig und behauptet, theilweise etwas lebhafter. 
Montanwerthe zumeist anziehend, nur vereinzelt schwächer. E 


Produkten- Börse. 


Berlin, 5. Februar. Wind: W. Wetter: Leichter Frost. 

Von den auswärtigen Märkten lagen heute wiederum vorwiegend feste Be- 
richte vor und daraufhin eröffnete der hiesige Verkehr mit durchgängig feste, 
Tendenz, welche im weiteren Verlaufe freilich für die meisten Artikel merklich 
nachliess. 

Loco- Weizen gut behauptet. Für Termine zahlte man anfänglich etwa 
1/a M. höhere Preise, aber zu diesen stellte sich überwiegendes Angebot ein 
weshalb die Haltung ermattete und der Markt ungefähr wie gestern ruhig schloss, 

Loco-Roggen andauernd still. Termine setzten unter dem Eindruck dep 
kälteren Witterung und namentlich der wesentlich gesteigerten Amsterdamer 
Notirungen sehr fest und ca. I M. höher ein, ermatteten aber in Foige Starken 
Angebots auf vermehrte südrussische Offerten, deren zwei gestern Nachmitta, 


zu entsprechenden Abschlüssen führten, indess sind die dafür massgebenden 


Preise nicht bekannt geworden. In der zweiten Börsenhälfte wurde dann auch 
die Tendenz ausgesprochen flau, und am Schiusse waren gestrige Notirungen 
nicht mehr zu erzielen. 2 

Loco-Hafer fester. Termine neuerdings besser bezahlt Roggenmehr 
5 Pf. theurer. Mais in effeotiver Waare fester. Termine unverändert und stilh. 
Rüböl hat endlich auf die Pariser Hausse mehr als bislang reagirt. Preise sind 
unter lebhaften Umsätzen 70 Pf. gestiegen und schlossen fest. 

Spiritus bei regem, allerdings in der Hauptsache nur einseitigem Begahr 
auf Sommerterminz 10—20 Pf. besser bezahit, schloss mit Behauptung dieser 
Besserung fest. 

Weizen {mit Ausschluss von Rauhwsizen) per 1000 Kilogramm. 
ohne Umsatz, Termine still. Gekündigt — Tonnen Kündigungspreis — Mark, 
Logo 180 bis 200 Merk nach Qualität, Lieferungsqualität 198 Mark, per diesen 
Monat —, per April-Mai 203 bez., per Mai- duni und per Juni=Juli 200 75—299 50 bez., 
per Juli-August —, per August-September —, per Sept.-Oktober 190,5 bez. 

Aauh-Weizen per 1000 kg. Loco —. Termine —. Gəkündigt — To, 
Kündigungspr. — M. Loco — M. nach ‘Qualität. Gelbe Lieferungsqualität — Mk., 
per diesen Monat — M., per Aprit-Mai —. per Mai-Juni —, per Juni-Juli —. 

Roggen per 1000 Kilogramm. Loco still. Termine schliessen matt. Ge. 
kündigt — Tonnen. Kündigungspreis — Mark. Loco 172—186 Mk. nach Qualität, 
Lieferungsqualität 176 M., ber diesen Monat —, per Februar-März —. per März- 
April —, per April-Mai 175,5—174,5 bez., per Mai-Juni 174,5—173,5 bez., per 
Juni-Juli 174— 173,25 bez., Juli-August —, per September-Oktober — 

Gerste ger 1000 kg. Matt. Grosse und kleine 142—210 M. nach Qualität, 
Futterserste 143—155 M. j 

Hafer per 1000 Kilogr. Loco fest. Termine höher. Gekündigt — Tornem 
Kündigungspreis — Mark. Coco 163—160 Mark nach Qualität, Lieferungsqualität 
166,5 Mk, pornmerscher mittel bis guter 168—174, feiner 175—179 ab Sahn 
bez., per diesen Monat — M., ner April-Mai 166—166 25—165,75 bez, per ‚Mai. 
Juni 165—165,25 ber., per Juni-Juli 164,5 bez., perduli August 157,0 bez., per 
Septbr.-Oktober —, 

Mais per 1000 kg. Loco flau. Termine unverändert. Gekündigt — Tonnen, 
Kündigungspreis — Mar’. Loco 130—138 Mk nach Qualität, per diesen Monat — M., 
per März April —, per April-Mai 114 bez., per Mai-Juni 114,25 bez., per Juni-Juli 
115 bez., per Juli-August Il bez., der September-Oktober — 

Erbsen per 1000 kg. Kochwaare 170—200 M., Futterwaare 157—162 *, 
nach Qualität, 

Roggenmehl Nr. O und I per 100 kg. brutto inclusive Sack, Termine 
fester, Gekündigt — Sack. Kündigungspreis — Mk., per diesen Monat 23,85 ., 
per Februar-März —, per März-April —, per April-Mai 24 bez., per Mai-Juni — 

Feuchte Kartoffelstärke per Januar-Februar 7,80 Mark. 


toaga 


Trockene Kartoffelstärke per 100 kg. brutto inol. Sack, Loro 
16,00 M., per diesen Monat — M. 

Kartoffeimehl per 100 kg. brutto inci, Sack. Loco 16,00 M., per 
Dezbr.-Januar — M., April-Mai — M. 

R Öböl per 109 Kilogr. mii Fass. Termine höher, Gekündigt — Zentner. 
Kündigungspreis — Mark. Loco mit Fass — Mark, Loco ohne Fass —, per 


diesen Monat 65,3—65,8 bez., per Februar-März 65,3 M., per Närz-Aprii —, per 
April-Mai 63,6—64 bez., per Mai-Juni — bez. 

Petroleum. (Ratffinirtes Standard white) per 100 Kilo mit Fass in Posten 
von 100 Ctr. Termine —. Gekündigt — kg. Kündigungspreis — M. Loco — M. 
Per dieser Monat — M., per Februar-März —. 

Spiritus mit 50 Mark Verkrauchsabgabe per 100 J. à 100 pCt. = 19.000 
pCt. nach Tralles. Gekündigt — Liter. }Kündigungspreis — Mik. Coco ohne Fass 
53,4 bez., per diesen Monat —, per März-April —, per April-Mai —, per Juni-Juli 
—, per Juli-August —. per August-Soptbr, —. 

Spiritus mit 70 M. Verbrauchsabgabe per 100 Liter à 100 pCt. = 10.008 
Liter pCt. nach Tralies. Gekündigt — Liter. Kündigungspreis — M. Locojohne 
Fass 33,9 bez, per diesen Monat —, per August-September —, 

Spiritus mit 50 M. Verhrauchsabgabe per 100 Liter à 100 Proz. 10/060 
Prozent nach Trailes. Gekündigt — Liter, Kündigungspreis — M. Loco mit 
Fass —, per diesen Monat —. 

Spiritus mit 70 Mark Verbrauchsabgabe. Fester. Gekündigt 40 00C Liter. 
Kündigungspreis 33,4 M. Loco mit Fass —, per diesen Monat 33,4 bez., per 
Februar-Mörz —, per März-April —, per April-Mai 33,6—33,7 bez., per Mai-Juni 
34 bez., per Juni-Juli 34,4 bez. per Juli-August 34,7—33.8 bez., per August-Sep- 
tember 35—35,3 -35,2 bez., per September-Oktober 35—35,1 bez. 

Weizonmehi Nr, 00 26,75— 25,25, Nr. 0 25,25—23,75 bez. Feine Markan 
über Notiz bezahlt. E 

Roggenmehl Nr. 0 und I 24,960—23,25, do. feine Marken Nr, 0 und 
1 25,50—24,00 bezahlt, Nr. 0 4% M. höher als Nr. D und I per 100 kg. brutto 
inol. Sack. 
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